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I. Bemerkungen zur Statistik 

Die Änderungen des Tabaksteuerrechts im letzten Jahr, verbun¬ 

den mit der freien Preisgestaltung der Hersteller für ihre Ta¬ 

bakerzeugnisse, haben zu einer Arbeitsbelastung in der Ver¬ 

brauchsteuerstatistik des Statistischen Bundesamtes geführt, 

die bei gegebenem Personalstand nicht mehr im Rahmen der frü¬ 

her gewohnten Fristen bewältigt werden konnte. So müssen z.B. 

beim Pfeifentabak Menge und Kleinverkaufswert für z.Zt. 73 

Kleihverkaufspreise berechnet werden anstelle von 10 Preis¬ 

gruppen 1971. Bei der Veröffentlichung schlägt die Wahrung 

des Steuergeheimnisses wegen der Vielzahl der Kleinverkaufs¬ 

preise, die z.T. nur bei 1 oder 2 Herstellern Vorkommen (rund 

die Hälfte bei Zigarren und bei Pfeifentabak), arbeitsmässig 

stark zu Buche. Um trotz erhöhten Arbeitsanfalls die inte¬ 

ressierte Öffentlichkeit schnell mit den Eckdaten über die 

versteuerten Tabakerzeugnisse zu versorgen, wird im Einverneh¬ 

men mit dem BMWF (F) eine Umstellung dieser Veröffentlichung 

in zwei Phasen durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Monate Oktober und November 1972 werden in 

einer verkürzten Form veröffentlicht. Der Bericht enthält die 

bisherige Textübersicht 1 mit den Gesamtzahlen über Mengen, 

Kleinverkaufswerte und Steuerwerte der Tabakerzeugnisse und 

Zigarettenhüllen für den betreffenden Monat und für die ab 

Jahresanfang kumulierten Monatsergebnisse. Die Ergebnisse 

über die Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen und die 

Tabaksteuereinnahmen werden im bisherigen Umfang veröffent¬ 

licht. 

Im Dezemberbericht 1972 wird nur im Umfang der Textübersicht 1 

auf die Ergebnisse für den Monat Dezember 1972 eingegangen. Im 

übrigen wird ab diesem Bericht zur vierteljährlichen Bericht¬ 

erstattung übergegangen, und zwar in der bisher bei den Mo¬ 

natsberichten üblichen ausführlichen Form. Eckzahlen der Mo¬ 

natsergebnisse werden weiterhin im bisherigen Umfang in "Wirt¬ 

schaft und Statistik" und im "Statistischen Wochendienst" lau¬ 

fend veröffentlicht. 
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II. Absatz von Tabakerzeugnissen und Zigarettenhüllen 

Im Oktober 1972 wurden Tabakerzeugnisse im Gesamtwert von 

1 3H,8 Mill. DM versteuert, das sind 15,2 % mehr als vor 

einem Jahr und 9*1 1° mehr als im Vormonat, 

1. Versteuerte Tabakerzeugnisse und Zigarettenhüllen 

Erzeugnis Einheit 
1971 1972 •Zu- (+) bzw. 

Abnahme (-) 
1971 < ’ 1972 

Oktober Januar bis Oktober 
_ 

Zu- (+) bzw. 
Abnahme (-) 

JL 

Zigaretten . 
Zigarren . 
Feinschnitt . 
Pfeifentabak . 
Zfgarettenhüllen . 

Zigaretten . 
Zigarren.. 
Feinschnitt . 
Pfeifentabak.. 

Insgesamt ... 

Zigaretten.. 
Zigarren .. 
Feinschnitt . 
Pfeifentabak ... 
Zigarettenhüllen.. 

Insgesamt ... 

fiilUt 
Mi 11.St 

t 
t 

Hill.St 

Mi 11,DH 
Mi 11.DH 
Hill.DM 
Mi11,DM 

Mi11.DM 

Hill.DM 
Mil UM 
Mi 11.DM 
Mi 11.DH 
Mil1.DM 

Mi 11.DM 

11 148,5 
292,4 
390 
137 
283,1 

1 042,0 
79,9 

12,f 
6,6 

1 141,2* 

595,7 
14,9 

2,8 
0,8 
0,3 

614,6 

Mengen 

10 654,1 
301,6 
499 
179 
413,0 

Kleinverkaufswerte 

i) 

1 198,1 
84,6 
20,1 
12,1 

1 314,8 

Steuerwerte 

735,4 
15,8 
5,3 
2,0 
0,5 

759,0 

4,4 
3,1 

27.8 
31,1 
45.9 

15,0 
5,9 

57,8 
82,7 

15,2 

+ 23,4 
+ 6,1 
+ 91,5 
+ 133,5 
+ 45,9 

+ 23,5 

104 550,8 
2 626,5 
4 333 
1 581 
2 987,3 

9 750,7 
670,9 
140, t 
79, t 

10 640,9a 

5 640,4 
125,6 
30.1 
10.1 
3,3 

5 809,4 

108 549,6 
2 593,3 

4 288 
1 763 
3 135,2 

10 811,1 

675,1 
150,6 
108,9 

11 745,8 

6 344,3 
126,4 
35,5 
14,9 
3,4 

6 524,4 

+ 3,8 
- 1,3 

- 1,0 
+ 11,5 
+ 4,9 

+ 10,9 
* 0,6 
♦ 7,5 
♦ 37,6 

+ 10,4 

+ 12,5 
+ 0,6 
+ 17,8 
+ 47,9 
+ 4,9 

+ 12,3 

a) Infolge Gruppenbesteuerung stellen die Beträge für Feinschnitt, Pfeifentabak - und entsprechend die Gesamtsumme - Annäherungs¬ 
werte dar. 

Der Kleinverkaufswert der Zigaretten stieg gegenüber Oktober 

1971 um 15,0 io auf 1 198,1 Mill. DM an. Die gemessen am Ge¬ 

samtdurchschnitt etwas geringere Zuwachsrate ist darauf zurück¬ 

zuführen, daß Peinschnitt (+ 57,8 %) und Pfeifentabak (+ 82,7%) 

erheblich stärker zugenommen haben. Im Oktober 1972 wurden 

10 654,1 Mill. Zigaretten versteuert (- 4,4 %); davon entfielen 

auf die kontingentierten Sorten 0,8 %, auf die Konsumpreislage 

67,2 io, auf die gehobene Preislage 29,8 % und auf die obere 

Preislage 2,2 %. Die Mengenanteile gingen im gleichen Zeitraum 

bei den begünstigten Zigaretten von 3,7 % auf 0,8 % zurück. Sie 

blieben mit 67,2 % in der Konsumpreislage in etwa gleich und 
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erhöhten sich in den beiden darüberliegenden Preislagen zusam¬ 

men von 28,6 io auf 32,0 

Die geringsten Veränderungen im Vergleich zum Vorjahresergeb¬ 

nis traten wegen des nahezu gleich gebliebenen Steuerrechts 

bei den Zigarren auf, wo sich die Menge um 3,1 i° auf 301,6 
Mill. St, der Kleinverkaufswert um 5,9 i° auf 84,6 Mill, DM 
und der Steuerwert um 6,1 fo auf 15,8 Mill« DM erhöhte« Am 

meisten wurden Zigarren zum Kleinverkaufspreis von 30 Pf/St 

(19,2 io), 12 1/2 Pf/St (U,3 io), 40 Pf/St (13,8 i) und 20 Pf/St 
(12,7 i°) versteuert« 

Bei Feinschnitt traten größere Steigerungen beim Steuerwert 

auf (+ 91,5 i° auf 5,3 Mill. DM), der Kleinverkaufswert nahm 
um 57,8 io zu und betrug somit im Oktober 1972 20,1 Mill. DM, 

während die Menge noch um 27,8 % auf 499 t anstieg. Den größten 

Marktanteil hatten die Sorten zum Kleinverkaufspreis von 

36 DM/kg (49,6 /) und 38 DM/kg (23,5 i°) o Erst in größerem Ab¬ 
stand folgte der Feinschnitt zum Kleinverkaufspreis von 40 DM/kg 

(11,4 io) und 45 DM/kg (10,1 #). 

Die größten Veränderungen unter den i'abakerzeugnissen waren 

bei Pfeifentabak zu verzeichnen, wo die Menge um 31,1 % auf 

179 t, der Kleinverkaufswert um 82,7 f° auf 12,1 Mill, DM und 

der Steuerwert um 133,5 i° auf 2,0 Mill. DM anstieg. Pfeifen¬ 
tabak hatte von allen Tabakerzeugnissen immer noch die gering¬ 

ste Bedeutung. Den größten Marktanteil hatten die Sorten zum 

Kleinverkaufspreis von 60 DM/kg (21,2 a/o) und 50 DM/kg (15,1 i°). 

Stärker als bei den Zigaretten stieg bei den Zigarettenhüllen 

die versteuerte Menge und der Steuerwert (+ 45,9 i>) • 

Von Januar bis Oktober 1972 wurden Tabakerzeugnisse mit einem 

Kleinverkaufswert von 11,7 Mrd. DM abgesetzt, was einer Zu¬ 

nahme gegenüber dem gleichen Vorjahreszeitraum um 10,4 i- ent¬ 
spricht. Bei Pfeifentabak ist der Kleinverkaufswert in diesem 

Zeitraum am stärksten gestiegen (+ 37?6 i), während er bei 
Zigaretten um 10,9 i und bei Feinschnitt um 7,5 i° zunahm und 
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bei Zigarren fast gleich blieb (+ 0,6 56). Im einzelnen wurden 

in diesem Zeitraum 

4 288 t 

1 763 t 

108,5 Mrd 

2,6 Mrd 

Zigaretten, 

Zigarren, 

Peinschnitt, 

Pfeifentabak und 

3,1 Mrd. St Zigarettenhüllen 

versteuert. Zur Versteuerung der Tabakerzeugnisse und Ziga¬ 

rettenhüllen wurden Banderolen im Werte von 6 524,4 Mill, DM 

bezogen, das entspricht einer Zunahme von 12,3 °/°a 

III, Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen 

Nach den Ergebnissen der Außenhandelsstatistik hat sich im 

Oktober 1972 die Rohtabakeinfuhr gegenüber dem Vormonat um 

28,0 io auf 1 1 895 t erhöht. Die Einfuhr von Tabakerzeugnissen 

sank gleichzeitig um 13,4 1° auf 407,6 t. Davon waren 271,4 t 
Rauchtabak, 57,2 t Zigarren, Zigarillos und Stumpen und 79 t 

Zigaretten. 

IV. Einnahmen aus der Tabaksteuer 

Die Einnahmen aus der Tabaksteuer unter Verwendung von Steuer¬ 

zeichen waren im Oktober 1972 mit 695,4 Mill. DM um 13,8 % 

höher als im Vorjahr, dagegen um 4,7 i° niedriger als im.Vor¬ 
monat « 

97,5 7° der Einnahmen stammten aus der Versteuerung von Ziga¬ 
retten, 1,6 i aus der Versteuerung von Zigarren, Nach Berück¬ 
sichtigung sonstiger Einnahmen sowie der Abzüge für Steuerer¬ 

leichterungen, -erstattungen u. dgl. ergab sich ein Steuerbe¬ 

trag von insgesamt 688,5 Mill. DM, das sind 80,1 Mill. DM 

mehr als im Oktober 1971. Von. Januar bis Oktober 1972 belief 

sich dieser Steuerbetrag auf 5 940,2 Mill. DM, was gegenüber 

dem gleichen Vorjahreszeitraum einer Zunahme von 11,2 i° ent¬ 
spricht . 
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Tabaksteuerei mahnen 

7 


